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Grosse Verantwortung,   
 gute Aussichten.

Liebe Leserinnen, liebe Leser

In unserem Alltag stehen die Menschen und ihre 

Bedürfnisse im Zentrum unserer Arbeit. Aus die-

sem guten Grund legen wir grossen Wert darauf, 

unserem Gegenüber auf Augenhöhe zu begegnen. 

Mit der Grundhaltung und dem Wissen, dass Ver-

trauen verdient werden muss, ist dies ein wichtiger 

Aspekt für unsere tägliche Arbeit. Deshalb schen-

ken wir dem Aufbau und der Pflege einer vertrau-

ensvollen Beziehung schon in der Ausbildung ein 

grosses Augenmerk. 

Die interessantesten Momente des Pflegeallta-

ges sind für uns, Menschen in ihren individuellen 

Lebenssituationen kennenzulernen, Kontakte zu 

knüpfen und zu einer Beziehung auszubauen. Die-

se einzigartige Herausforderung verleiht unserer 

Arbeit Vielfältigkeit und die Möglichkeit, Gutes und 

Schönes zu bewirken. Dabei ist die Individualität 

unserer Pflegefachpersonen nicht nur erlaubt, 

sondern geradezu unabdingbar. Unsere Mitarbei-

tenden können an diesem Punkt ihre eigene Per-

sönlichkeit und Erfahrung einbringen.

Für unser Team bedeutet dies ebenfalls, sich täg-

lich neu an der Wahrnehmung und den Wünschen 

unserer Klientinnen, Klienten sowie der begleiten-

den Angehörigen zu orientieren und sich ihnen sor-

gend und herzlich zuzuwenden. Es bedeutet aber 

auch, sich weiter treu zu bleiben und das Gleichge-

wicht zwischen Nähe und Distanz zu finden.

Die demografische Entwicklung und der Wunsch 

der Klienten, so lange wie möglich zu Hause zu 

bleiben, sind für die Entwicklung der Spitex von 

entscheidender Bedeutung und führen zum Aus-

bau der Spitex-Leistungen. Dies bedeutet für un-

ser Team, sich den Herausforderungen zu stellen, 

wechselseitig Ressourcen zu nutzen und die gros-

sen Aufgaben lösungsorientiert und gemeinsam zu 

meistern. Deshalb setzen wir uns täglich für Lösun-

gen ein, die unsere Klientinnen und Klienten in den 

Mittelpunkt stellen. 

Wir laden Sie herzlich ein, mehr über unsere Dienst-

leistungen und die Menschen dahinter zu erfahren. 

Sonja Wagner
Geschäftsleiterin
Spitex Birseck
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«Nehmen Sie die Menschen,
 wie sie sind, andere gibt’s nicht.»
       Konrad Adenauer 1876–1967
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Dieses Zitat vom berühmten Staatsmann Konrad 

Adenauer hat mich ganz spontan angesprochen. 

Weil sich auch unsere Spitex Birseck vor allem 

um Menschen kümmert. Von Menschen für Men-

schen gegründet, geleitet und gestaltet.

Die Spitex Birseck hat einen klaren Auftrag. Sie 

stellt für alle Einwohnerinnen und Einwohner von 

Arlesheim und Münchenstein – unabhängig vom 

Geschlecht, vom Alter, von der Nationalität und 

der Konfession – die Pflege und Betreuung in den 

eigenen vier Wänden sicher.

Es gehen Menschen mit einer bestimmten Auf-

gabe zu Menschen in einer bestimmten Situation. 

Dies liest sich sehr einfach, ist aber in der Rea-

lität nicht immer so leicht. Von allen Beteiligten 

braucht es neben der eigenen Planung auch gros-

ses Einfühlungsvermögen, Offenheit, Geduld und 

gegenseitiges Vertrauen in einer doch sensiblen 

und aussergewöhnlichen Situation. Nur wenn 

eine Vertrauensbasis besteht, fühlen sich unsere 

Klientinnen und Klienten gut umsorgt und können 

unsere Pflegenden ihre Tätigkeit voll entfalten.

Ich persönlich bin sehr stolz darauf, dass in der 

Spitex Birseck grosses Augenmerk auf diese sen-

sible Balance gelegt wird. Zusammen mit dem 

professionellen Handeln bildet sie den Grundpfei-

ler unserer Arbeit. Es ist unsere Aufgabe, die Be-

dürfnisse der Klientinnen und Klienten aufzuneh-

men und mit Empathie professionell abzudecken 

und zu erfüllen. Und ebenso ist es die Aufgabe der 

Spitex Birseck, für ihre Mitarbeitenden eine zeit-

gemässe und attraktive Arbeitgeberin zu sein.

Nur wenn uns dies alles weiterhin kompetent 

und gut gelingt, hat die Spitex Birseck eine echte 

Chance, auf dem hart umkämpften Markt zu be-

stehen.

Rückblick 2017

Unter der engagierten und kompetenten Füh-

rung von Sonja Wagner lief der Betrieb der Spitex 

Birseck einwandfrei. Das neue Organisationsmo-

dell hatte sich gut eingespielt und die Mitarbeiten-

den trugen die daraus resultierenden Änderungen 

positiv mit.

Auch das äussere Umfeld der Spitex Birseck so-

wie die politischen Rahmenbedingungen sind 

einem steten Wandel unterworfen. So stellten 

wir Veränderungen in der Auftragslage fest, die 

im Zusammenhang mit der Marktöffnung stehen: 

Private Organisationen sind mit ihren Einsätzen in 

den beiden Gemeinden zunehmend aktiv.

Zudem kommt hinzu, dass die Auswirkungen des 

neuen Alters- und Pflegegesetzes (APG) schwer 

abzuschätzen sind, insbesondere, welche Verän-

derungen bei einer Annahme durch den Landrat 

auf die Spitex Birseck zukommen würden.

Der Vorstand hatte deswegen entschieden, im 

August 2017 eine weitere Retraite zu diesen 

Themen durchzuführen. Im gegenseitigen Aus-

tausch wurden uns die Stärken unserer heutigen 

Organisation bewusst:

Bericht der Präsidentin
Bi rseck
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• Wir haben eine kompetente, engagierte Ge-

schäftsleitung.

• Wir haben auf allen Ebenen sehr gutes Perso-

nal.

• Wir sind im örtlichen und regionalen Gesund-

heitswesen gut vernetzt.

• Wir sind ein geschätzter Partner der Gemein-

den Arlesheim und Münchenstein.

• Wir sind ein Ausbildungsbetrieb.

• Wir möchten weiterhin und noch lange ein 

wichtiger Player im Gesundheitswesen für die 

Gemeinden beziehungsweise für die zukünfti-

gen Versorgungsregionen sein.

Diese Erkenntnisse spornten uns an, weitere 

Schritte für die Planung der Zukunft zu unter- 

nehmen. Basierend auf dem sich ändernden Um-

feld und den Stärken der Spitex Birseck, haben 

der Vorstand und die Geschäftsleitung eine klare 

Strategie zur Weiterentwicklung der Organisation 

erarbeitet.  

In der Zwischenzeit wurde das neue APG ange-

nommen und trat ab Januar 2018 in Kraft. Wir 

haben nun drei Jahre Zeit, dieses neue Gesetz 

umzusetzen. Auch deshalb sollen in 2018 unsere 

Bemühungen weitergehen und sogar intensiviert 

werden.

Nachdem in den vergangenen Jahren der strate-

gische Fokus auf der Umstrukturierung und Re-

organisation der Spitex Birseck lag, war es nun 

an der Zeit, der Kostenseite unseres Betriebes 

erhöhte Aufmerksamkeit zu schenken und Spar-

massnahmen zu ergreifen. In der Folge wurde zum 

Ende des Jahres 2017 in der Leitungsebene eine 

Stelle gestrichen und deren Aufgaben neu und an-

ders verteilt. Dies mit dem klaren Ziel, die Aufga-

ben- und Rollenverteilungen zu optimieren, kurze 

(Entscheidungs-)Wege und klare Kompetenzen zu 

etablieren und weiter zu fördern.

Sie sehen, liebe Leserin und lieber Leser, vieles 

ist im Fluss. Vieles wird von der Politik bestimmt, 

worauf wir als Organisation wenig Einfluss haben. 

Leider können wir nicht in die Zukunft sehen – aber 

wir wissen, dass wir heute bestens aufgestellt 

sind, hoch motivierte Mitarbeitende beschäftigen 

und über eine effiziente Organisation verfügen.

Ich bin sehr froh, dass sich alle Mitglieder des 

Vorstandes einig sind: Wir agieren und gestalten 

aktiv mit, wir beobachten wach die Politik und wir 

scheuen uns nicht vor Neuem und Unbekanntem.

Vorstandsarbeit 

Der Vorstand erledigte seine Geschäfte innerhalb 

von acht ordentlichen und einer ausserordentli-

chen Sitzung.

Das Betriebsessen fand im Mai im Kutschenmu-

seum in den Brüglinger Gärten statt. An diesem 

Anlass trafen sich die «Spitex-Birseck-Familie», 

der Vorstand, die Revisoren, die Geschäftsleitung 

und die Mitarbeitenden und verbrachten einen 

ungezwungenen und geselligen Abend. Verwöhnt 

Bericht der Präsidentin
Spitex Birseck

Bericht der Präsidentin
Bi rseck
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mit einem wunderbaren Buffet, das keine kulinari-

schen Wünsche offenliess, durften wir alle zusam-

men diesen Abend geniessen.

Die Mitgliederversammlung im Juni wurde tur-

nusgemäss in den Räumlichkeiten der Stiftung 

Obesunne abgehalten. Zu Beginn wurden wir auf 

eine musikalische Weltreise vom Gitarrenen-

semble Arlesheim mitgenommen. Anschliessend 

wurde die Mitgliederversammlung im gewohnten 

Rahmen durchgeführt (siehe auch Protokoll auf 

Seite 24).

Die Retraite fand im August während eines ganzen 

Tages in den Räumlichkeiten der Stiftung Hofmatt 

statt. Wir wurden wiederum von der Firma Focus 

H kompetent begleitet.

Dank

Im Namen des Vorstandes bedanke ich mich ganz 

herzlich bei unseren Vereinsmitgliedern, bei un-

seren Klientinnen und Klienten, bei unserer Ge-

schäftsleitung, bei allen Mitarbeitenden, bei un-

seren Vertreterinnen und Vertretern sowie bei den 

Stabsangestellten der beiden Gemeinden Arles-

heim und Münchenstein, bei den zuweisenden 

Spitälern und Ärzten sowie bei den Spenderinnen 

und Spendern und Sponsoren unserer Organisa-

tion.

Ihre Unterstützung, Ihr Engagement, Ihr Wohl-

wollen, Ihre Solidarität, Ihre Mitarbeit und Ihr Ver-

trauen sind sehr wichtig für uns. Sie spornen uns 

an und verleihen uns den nötigen Antrieb, was wir 

ausserordentlich schätzen.

 

Als Präsidentin danke ich auch ganz herzlich mei-

nen Vorstandsmitgliedern für das grosse Engage-

ment, für das kreative Mitdenken, für die kritischen 

Fragen und die spannenden und fairen Diskussio-

nen.

Und hier schliesse ich den Kreis zum Anfangszitat. 

Sie sehen, wir haben auf vielen Ebenen, mit vielen 

verschiedenen Aufgaben und mit den verschie-

densten Menschen und ihren Anliegen zu tun. Wir 

alle nehmen diese Herausforderung mit Sorgfalt, 

Einfühlungsvermögen und Kompetenz gerne an.

Ich freue mich auf ein weiteres, herausforderndes 

und spannendes Jahr zusammen mit allen Betei-

ligten!

Ursula Berset
Präsidentin

Bericht der Präsidentin
Bi rseck



8

Bericht der Geschäftsleiterin
Spitex Birseck

 Gestern, heute und  
  ganz sicher auch
morgen für Sie da.
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Wie im Leitbild festgehalten, verpflichtet sich die 

Spitex Birseck zu zuverlässigen und qualitativ 

hochstehenden Dienstleistungen und zu einem 

einfühlsamen und respektvollen Umgang mit unse-

ren Klientinnen und Klienten.

Pflege und Betreuung

Die Mitarbeitenden der Spitex Birseck haben auch 

im Berichtsjahr Tausende von Kilometern mit dem 

Velo oder dem Auto zurückgelegt, um Menschen 

jeden Alters zu unterstützen, zu betreuen und zu 

pflegen, damit diese zu Hause leben können. 

Im 2017 pflegten und betreuten die Mitarbeitenden 

der Spitex Birseck 451 Klientinnen und Klienten 

in 52‘610 Besuchen. Die Nachfrage nach pflegeri-

schen Leistungen war sehr volatil. In personeller 

Hinsicht stellte dies für die Organisation eine gros-

se Herausforderung dar. Es war nicht immer ein-

fach, zum gewünschten Zeitpunkt genügend Mit-

arbeitende mit entsprechenden Kompetenzen so 

kurzfristig zur Stelle zu haben. 

Wir haben uns im letzten Jahr intensiv mit dem 

Fachbereich der «Palliative Care» auseinander-

gesetzt. Es ist uns ein wichtiges Anliegen, schwer 

erkrankte Menschen in ihrer anspruchsvollen Le-

bensphase vollumfänglich zu pflegen und sie mit 

dem nötigen fachlichen Wissen zu unterstützen. 

Unser speziell geschultes Team von vier Personen 

hat mehrere Klienten in der letzten Lebensphase 

gepflegt und begleitet. Die Klienten durften ihrem 

Wunsch entsprechend bis zuletzt zu Hause bleiben, 

was von allen Beteiligten sehr geschätzt wurde. 

Die Nachfrage nach psychiatrischer Pflege ist im 

letzten Jahr kontinuierlich gewachsen, sodass wir 

uns entschieden haben, die Ressourcen der spezia-

lisierten Psychiatriefachpersonen in einem eigenen 

Team zu bündeln. Zum Leistungsangebot gehören 

die Anleitung und Begleitung von Menschen mit ei-

ner psychischen Störung im ambulanten Bereich. 

Unseren Klientinnen und Klienten soll ein eigen-

ständiges Leben im gewohnten Umfeld ermöglicht 

werden. Die ambulante psychiatrische Pflege ist 

Bindeglied zwischen den Betroffenen, Angehörigen, 

Ärzten, Therapeuten, Beratungsstellen, Kliniken 

und anderen psychosozialen Diensten und Angebo-

ten in den Gemeinden. Diese Aufgabe nehmen wir 

sehr gerne und mit grossem Verantwortungsbe-

wusstsein wahr. 

Ausbildungsbetrieb Spitex Birseck

Damit wir Qualität und Fachwissen systematisch 

hochhalten können, haben wir im letzten Jahr die 

Ausbildungsstrukturen weiter ausgebaut und op-

timiert. Die Spitex Birseck ist ein Ausbildungsbe-

trieb, der auf die individuellen Bedürfnisse der Ler-

nenden Rücksicht nimmt, Potenziale erkennt und 

fördert. Jedes Jahr stellen wir Lernende der Fach-

richtungen Fachfrau/-mann Gesundheit (FAGE) 

und Studierende Pflege HF ein. Im Jahr 2017 hat 

Minela Kuljici ihre dreijährige Berufslehre als Fach-

frau Gesundheit bei der Spitex Birseck erfolgreich 

Bericht der Geschäftsleiterin
Bi rseck
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abgeschlossen. Wir gratulieren ihr herzlich zu ih-

rem sehr guten Abschluss.  

Unsere Mitarbeitenden bilden sich laufend weiter 

und engagieren sich mit Herz und Verstand. Ich 

möchte meinem Team ganz herzlich danken für die 

vielen Herausforderungen, die es mit Elan und Freu-

de angenommen und so souverän gemeistert hat. 

Der Alltag war oft hektisch. Umso mehr bewundere 

ich die Gelassenheit und die Verlässlichkeit meiner 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Und nicht nur ich 

schätze diese Qualitäten. Wie die Kundenbefragung 

gezeigt hat, dürfen die Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter der Spitex Birseck auch auf die Wertschät-

zung der Klienten zählen. Ihr Engagement wird von 

unseren Klienten erkannt, geachtet und gewürdigt.

Am Puls der Zeit

Entgegen unserem Streben nach zügiger Entwick-

lung hat uns das letzte Jahr Geduld zu üben ge-

lernt. Der 2016 gestartete Organisationsentwick-

lungsprozess war sehr einschneidend. Für das Jahr 

2017 bedeutete dies, den Veränderungsprozess 

umzusetzen, eine schlankere Struktur zu schaffen 

und eine Konsolidierungsphase einzuleiten. Mit der 

neuen Führungsstruktur veränderten sich eben-

falls die Aufgaben der einzelnen Bereiche. Die Auf-

gaben, Verantwortungen und Kompetenzen muss-

ten neu definiert und die Prozesse verlässlich und 

effizient gestaltet werden.

Die Führungspersonen brauchten Zeit, sich in ih-

rer veränderten Rolle zurechtzufinden und viele 

Details mussten geklärt werden. Auch wenn wir 

das von einem Berater begleitete Organisations-

entwicklungsprojekt abgeschlossen haben, stehen 

wir noch mitten im Prozess der Umsetzung, um 

unserer neuen Struktur Lebendigkeit und Stärke 

zu geben. Es ist uns wichtig, den Schwung der Ver-

änderung zu nutzen und uns mit Elan und Freude 

weiterzuentwickeln. 

Als moderne und fortschrittliche Organisation wol-

len wir die Zukunft mitgestalten und die Nase vor-

ne haben. Im Strategieentscheid bekennt sich der 

Vorstand klar zu einer qualitativ hochstehenden 

Spitex, die am Puls der Zeit agiert. Er setzt sich 

zum Ziel, den Marktanteil zu halten und die nötigen 

Ressourcen dafür einzusetzen. Das bedeutet, dass 

für die Nachfrage der pflegerischen Leistungen die 

entsprechenden finanziellen und personellen Res-

sourcen gesichert sind. 

Ein politischer Meilenstein stellt das Altersbetreu-

ungs- und Pflegegesetz APG dar, das per 1. Januar 

2018 in Kraft getreten ist. Im Rahmen der Vernehm-

lassungen haben wir uns gemeinsam mit dem Vor-

stand intensiv damit auseinandergesetzt.

Spitex – eine einheitliche Marke für die ganze 

Schweiz

Auch die Spitex Birseck zeigt sich seit Mai 2017 

mit einem modernisierten und frischen Logo. Das 

neue Logo soll die Bildmarke der gemeinnützi-

gen Nonprofit-Spitex-Organisationen stärken. Das 

blau-grüne Logo wird als positives Erkennungszei-

Bericht der Geschäftsleiterin
Spitex Birseck
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chen wahrgenommen und Qualität sowie Kompe-

tenz sind unbestritten. Neu ist der Claim «Überall 

für alle» und neu wird ebenfalls das Logo mit dem 

Namen der Organisation und der Ortsbezeichnung 

ergänzt. 

Mit dem Ziel, die öffentlichen Spitex schweizweit zu 

stärken, unterstützt der Spitex-Verband Schweiz 

den neuen, einheitlichen Auftritt für die ganze 

Schweiz.

Kommunikation/Öffentlichkeitsarbeit 

Mitte 2017 haben wir unsere Website überarbeitet. 

Sie erscheint in modernem Design, mit frischen 

Bildern und einer benutzerfreundlichen Struktur. 

Sie ist für alle Einwohnerinnen und Einwohner der 

Gemeinde Arlesheim und Münchenstein sowie für 

unsere Partnerorganisationen eine wertvolle Infor-

mationsplattform.

Auch waren wir wiederum an einigen Anlässen 

präsent. Am Frühlingsanlass der Gemeinde Mün-

chenstein hatten wir einen originellen Stand, wo wir 

unsere Dienstleistungen präsentieren durften. Mit 

von der Partie waren wir 2017 auch bei verschie-

denen Podiumsdiskussionen. Es ist uns wichtig, die 

Bevölkerung laufend über unsere Dienstleistun-

gen zu informieren. Was potenzielle Klienten, be-

stehende Klienten und deren Angehörige von uns 

denken, hat einen ganz direkten Einfluss auf unsere 

Arbeit. Es ist uns daher ein grosses Anliegen, die 

Dienstleistungen der öffentlichen Spitex in der Be-

völkerung präsent zu halten. Die Spitex Birseck hat 

einen Versorgungsauftrag. Sie garantiert, dass alle 

Menschen in Münchenstein und Arlesheim zu Hau-

se gepflegt werden können. Und zwar immer, wenn 

dies nötig ist.  

Mit unserem Engagement wollen wir auch einen 

Beitrag zur Vernetzung innerhalb des baselbieter 

Gesundheitswesens leisten. Wir sind überzeugt, 

dass eine aufeinander abgestimmte Versorgungs-

kette und ein bedarfsgerechtes Angebot die grund-

legenden Voraussetzungen für eine optimale Ge-

sundheitsversorgung im Kanton Baselland sind.

Dank

Die vielfältige Arbeit bereitet Freude – gerne packen 

wir auch die künftigen Herausforderungen mit Elan 

an. Es macht Freude, mit engagierten Mitarbeiten-

den für eine gute Sache unterwegs zu sein. An die-

ser Stelle sage ich allen Mitarbeitenden ein herzli-

ches Dankeschön für ihr grosses Engagement und 

ihre Flexibilität. Den Teamleitungen und meinen 

Geschäftsleitungsmitgliedern danke ich für die um-

sichtige Führung und ihr Mitwirken sowie unserer 

Präsidentin und dem Vorstand für die stetige Un-

terstützung. 

Einen grossen Dank richte ich auch an die Ge-

meinden Münchenstein und 

Arlesheim für die gute Zu-

sammenarbeit und unseren 

Mitgliedern für die finanzielle 

und moralische Unterstützung 

sowie unseren Klientinnen und 

Klienten für ihr Vertrauen und 

ihre Treue!
Sonja Wagner
Geschäftsleiterin
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Die Mitarbeitenden der Spitex Birseck erbringen 

ihre Dienstleistungen qualitativ hochstehend, pro-

fessionell und individuell auf die Klientinnen und 

Klienten abgestimmt, während wir uns im Span-

nungsfeld von Angebot und Nachfrage bewegen.

Die Nachfrage nach unseren Dienstleistungen 

ist vielfältig. Das Anziehen von Stützstrümpfen, 

die Unterstützung beim Duschen oder das Be-

reitstellen der Medikamente sind nicht mehr die 

Schwerpunkte unserer Arbeit. Weil die medizini-

sche Versorgung immer mehr Behandlungsmög-

lichkeiten vorsieht, haben sich die nachgefragten 

Spitex-Dienstleistungen verändert. Der Umgang 

der Klientinnen und Klienten mit ihren krankheits- 

oder altersbedingten Einschränkungen ist sehr in-

dividuell – je nach Diagnose, Alter, Krankheitsver-

lauf, kulturellen Umgebungen, sozialem Umfeld, 

Wertvorstellungen, Persönlichkeit und Tagesform. 

Anmeldungen erfolgen oft kurzfristig und Einsätze 

sind zeitnah und in unterschiedlicher Komplexität 

zu erbringen. Medizinische Therapien, die früher 

nur stationär möglich waren, werden heute zu 

Hause durchgeführt (z. B. Verabreichen von Infu-

sionen und Injektionen, Wundversorgung, Mass-

nahmen zur Atemtherapie). Die Nachfrage nach 

spezialisierter Palliativ-, Psychiatrie- und De-

menzpflege ist sowohl von Kundenseite als auch 

in der interdisziplinären Zusammenarbeit mit den 

Spitälern und Ärzten gross. Die Vielfältigkeit und 

Veränderung in der Komplexität unserer Arbeit 

setzen ebenfalls entsprechende Qualifikationen 

der Pflegenden voraus. 

Dem Wunsch, mit körperlichen Einschränkungen 

bis ins hohe Alter zu Hause leben zu können, wird 

oft mit mehreren Einsätzen täglich nachgekom-

men. Hier ist viel Erfahrung und Fingerspitzenge-

fühl bei der Einsatzplanung von Vorteil. Denn der 

Dienstleistungsbedarf definiert den Anspruch an 

den Mitarbeitenden und dessen Qualifikation und 

ist Basis für die Einsatzplanung. Zum Beispiel 

kann eine Infusionstherapie nur von einer diplo-

mierten Pflegefachfrau HF durchgeführt werden. 

Hingegen ist für die Körperpflege bei stabilem Ge-

sundheitszustand eine Fachfrau Gesundheit EFZ 

oder eine Pflegehelferin SRK bestens qualifiziert.

In der Planung jedes Einsatzes muss die Anfor-

derung an die Qualifikation der Pflegenden, der 

jeweilige Zeitbedarf der nachgefragten Dienstleis-

tung, die Einsatzzeit, die örtliche Erreichbarkeit 

und die Mitarbeiterkontinuität berücksichtigt wer-

den. 

Durch die Pflege und Betreuung zu Hause kön-

nen unsere Klientinnen und Klienten in ihrer 

gewohnten Umgebung bleiben. Auf diese Weise 

ist es möglich, ihre individuellen Lebensgewohn-

heiten und die Lebensqualität beizubehalten, was 

sich positiv auf den Heilungsprozess auswirken 

kann. Die Basis unserer Arbeit sind das Begegnen 

auf Augenhöhe, gegenseitige Toleranz, Respekt 

und Wertschätzung. 

Wir danken unseren Klientin-

nen und Klienten sowie unse-

ren Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeitern für das Vertrauen in 

die Spitex Birseck. 

Bericht Fachverantwortliche Teamleiterin
Bi rseck

 Unsere Vielfältigkeit –
bereichernd und
 herausfordernd Michèle Wyss

Teamleiterin



14

Spitex Birseck

Spitex Birseck
Bi rseck

45 motivierte Mitarbeitende mit ihrer Persönlichkeit, 

ihrem Erfahrungsschatz und ihrer Offenheit gegenüber 

Neuem ermöglichen die Pflege und Betreuung zu Hause.
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7 Tage/Woche

200 Besuche/Tag

365 Tage/Jahr

7:30 bis 22:00 Uhr

Spitex Birseck
Bi rseck



16 Unsere Klienten über uns
Bi rseck

Unsere Klienten über
Spitex Birseck

Emil Althaus

«Die Spitex ist für mich ein wahrer Ruhepol, der mir Sicherheit verleiht und auch ein 

wenig Abwechslung in mein Leben bringt. Ich schaue die Spitex nicht als ein Unterneh-

men an – vielmehr sind die Mitarbeitenden Freunde, die mich regelmässig besuchen. Ich 

könnte mir nicht mehr vorstellen, ohne die Freunde von Spitex meinen Alltag zu meis-

tern. Auch in Sachen Pünktlichkeit, Fachwissen und Arbeitswillen stehen sie auf meiner 

Zufriedensheitsskala zuoberst. Ich bewundere die Mitarbeitenden, mit welchem Engage-

ment und welchem Verantwortungsbewusstsein sie ihre Tätigkeit ausführen. Bravo!»
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Emil Althaus Franziska von Gunten

«Die Spitex gibt mir die Sicherheit, auch allein zu Hause gut aufgehoben zu sein. Ich 

kenne andere Menschen, die ebenfalls viel allein sind und wir sind uns alle einig: Wenn 

die Mitarbeiterinnen der Spitex mit guter Laune vorbeikommen, der Tag schon mal 

sicher mit einem Sonnenschein beginnt. Ich schätze sehr die Zuverlässigkeit, Flexi-

bilität jeder einzelnen Mitarbeiterin und auch ihre respektvolle Art. Obwohl jede auf 

ihre eigene Weise auch wieder ganz anders mit der grossen Verantwortung umzugehen 

weiss. An der Generalversammlung durfte ich auch eindrücklich erleben, wie gut der 

Zusammenhalt im Team ist.»
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Zahlen, Daten, Fakten
Spitex Birseck

Heidi FreiBarbara
Fischer

Peter FrickVerena von 
Castelmur

Nathalie
Miller Lanz

Ursula Berset

Ursula Laager

Vorstand
Stand 31.12.2017

Neues bei 
Spitex Birseck

Präsidentin  Ursula Berset

Vizepräsidentin Verena von Castelmur

Vorstandsmitglied Nathalie Miller Lanz

Vorstandsmitglied Peter Frick

Vorstandsmitglied Barbara Fischer

Gemeinderätinnen Heidi Frei (Münchenstein)

   Ursula Laager (Arlesheim)

Bestandene Lehrabschlussprüfung: 

Minela Kuljici, Fachangestellte Gesundheit EFZ

Nachwuchs:

Frau Soliman Nadine und Soliman Khaled
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Anzahl Klienten

Aller Altersgruppen

Mahlzeiten Klienten

Mütter- und Väterberatungen

KLV Leistungen

HW Leistungen

Mahlzeiten

Stunden Krankenpflege

Stunden Hauswirtschaft

Anzahl Mahlzeiten

Im 2017 pflegten und betreuten die Mitarbeitenden 

der Spitex Birseck 451 Klientinnen und Klienten in 

52‘610 Besuchen. Das waren täglich rund 190 Ein-

sätze. Ein Einsatz dauerte durchschnittlich zwischen 

10 – 90 Minuten in der Pflege und 60 – 180 Minuten 

in der Hauswirtschaft.

2017

451

24

1‘350

2016

1‘519‘089

257‘113

25‘655

2016

486

30

1‘401

2017

1‘368‘563

262‘040

25‘596

2017

19‘837

5‘181

2‘140

1‘464

500 1‘000 1‘500 51‘00050‘000 52‘000 53‘000

Mitgliederbestand

Anzahl Klienten Umsatz

Menge

Einsätze pro Jahr 
2017

51‘041

2017

2016

52‘610

45 Mitarbeitende erbrachten 2017 ein Total von 

25‘018 Stunden. 

2016

22‘529

5‘150

2‘039

Tochter Miade 
geb. 04.10.2017

1‘5722016
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2017

CHF

71.830

8.209

200

80‘239

69.809

25.163

8.361

103.333

-23.094

30

-442

-412

-14.000

26.570

10.000

22.570

-936

936

0

Ertrag

Mitgliederbeiträge

Mitgliederspenden

Spenden, Kranzablösungen

Total Ertrag

Aufwand für Leistungserbringung

Aufwand Tarifreduktion Hauswirtschaft

Personalaufwand

Verwaltungs- und Werbeaufwand

Total Aufwand für Leistungserbringung

Betriebsergebnis (Gewinn  + / Verlust -)

Finanzaufwand und Finanzertrag

Zinsertrag

Bank- und PC-Spesen

Total Finanzaufwand und Finanzertrag

A.o., einmaliger, periodenfremder

Aufwand und Ertrag

Beitrag an Projekte Zentrum

Auflösung von Rückstellungen

Entnahme Fonds

Total a.o., einmaliger, periodenfremder Aufwand und Ertrag

Jahresgewinn 1

Zuweisung/Entnahme erarbeitetes freies Kapital

Jahresgewinn 2

Erfolgsrechnung Verein

Zahlen, Daten, Fakten
Spitex Birseck

Zahlen, Daten, Fakten
Bi rseck

2016

CHF

76.000

7.671

1.350

85.021

64.627

8.900

10.531

84.058

963

47

-481

-434

0

0

0

0

529

-529

0
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31.12.17

CHF

167.723

23.929

57.500

249.152

75.933

5.920

125.843

0

42.393

-937

41.456

249.152

Bilanz Verein
AKTIVEN

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel

Forderungen

Langfristige Darlehen

TOTAL AKTIVEN

PASSIVEN

Kurzfristiges Fremdkapital

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzungen

Fonds, Legate und Rückstellungen

Fonds und Legate

Rückstellungen Vereinsbeschluss 23.6.14

Eigenkapital

Eigenkapital 01.01.

Rückführung an Gemeinde Münchenstein

gemäss Vereinsbeschluss 3.6.15

Zuweisung/Entnahme aus Jahresergebnis

Eigenkapital 31.12.

TOTAL PASSIVEN

Zahlen, Daten, Fakten
Bi rseck

31.12.16

CHF

177.766

17.773

68.750

264.289

55.277

4.206

135.843

26.570

41.864

529

42.393

264.289
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2017
CHF

1.629.696
49.269

7.500
11.487
14.045

1.711.997
1.440.059
3.152.056

11.800
3.163.856

2.833.505
11.789
17.509
55.860

214.296
13.509

3.146.468
17.388

16
-1.840
-1.824

-17.000
400

25.000
0
0

-12.000

98.562

-98.562
-3.600

11.964
-11.964

0
0

Betriebsertrag
Ertrag aus Pflege, Betreuung, Hauswirtschaft
Ertrag aus anderen Fachbereichen
Ertrag aus Leistungen für andere Organisationen
Ertrag aus Material und Vermietung
Übriger Betriebsertrag
Eigenwirtschaftlicher Betriebsertrag
Beiträge öffentliche Hand
Total Betriebsertrag
Spenden, Sponsoring
Total Ertrag

Aufwand für Leistungserbringung
Personalaufwand
Medizinischer Bedarf
Mahlzeitendienst
Fahrzeugaufwand
Sonstiger Betriebsaufwand
Abschreibungen auf Sachanlagen
Total Aufwand für Leistungserbringung
Betriebsergebnis (Gewinn  + / Verlust -)

Finanzaufwand und Finanzertrag
Zinsertrag
Finanzaufwand
Total Finanzaufwand und Finanzertrag

A.o., einmaliger, periodenfremder Aufwand und Ertrag
Bildung von Rückstellungen
Gewinn aus Veräusserung Anlagevermögen
Auflösung von Rückstellungen
Periodenfremder Ertrag
Periodenfremder Aufwand
a.o. Aufwand Doku/Gesundheitsförderung
Beitrag Gemeinde Münchenstein für Amortisation Ausf. 
Deckungslücke
Amortisationsanteil Ausf. Deckungslücke Gemeinde 
Münchenstein
Total a.o., einmaliger, periodenfremder Aufwand und Ertrag

Jahresgewinn 1
a.o. Rückführung an Gemeinden
Zuweisung an erarbeitetes freies Kapital
Jahresgewinn 2

Erfolgsrechnung Zentrum

2016
CHF

1.776.134
48.433

7.605
21.177

5.722
1.859.071
1.468.823
3.327.894

6.319
3.334.213

2.993.036
21.180
17.040
49.477

217.921
11.505

3.310.159
24.054

51
-1.635
-1.584

-22.000
0
0

10.945
-5.000

0

98.562

-98.562
-16.055

6.415
-6.415

0
0

Zahlen, Daten, Fakten
Bi rseck
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Bilanz Zentrum

31.12.17

CHF

224.947

253.871

151.313

20.289

650.420

77.300

6.500

120

83.920

1.182.749

1.917.089

93.558

209.973

303.531

57.500

153.000

210.500

1.182.749

220.143

166

0

220.309

1.917.089

706.685

AKTIVEN

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel

Forderungen

Nicht fakturierte Dienstleistungen

Aktive Rechnungsabgrenzung

Total Umlaufvermögen

Anlagevermögen

Mobiliar u. Einrichtungen

Büromasch., EDV, Kommunikation

Fahrzeuge

Total Sachanlagen

Ausfinanzierung BLPK Gemeinde Münchenstein

TOTAL AKTIVEN

PASSIVEN

Kurzfristiges Fremdkapital

Finanzverbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzung

Total kurzfristiges Fremdkapital

Langfristiges Fremdkapital

Darlehen

Rückstellungen/Fonds

Total langfristiges Fremdkapital ohne Verpflichtung 

Verpflichtung Gemeinde Münchenstein BLPK

Betriebskapital

Betriebskapital Gemeinden

Erarbeitetes freies Kapital

Zuweisung aus Jahresergebnis erwirtschaftetes freies 

Kapital

Total Betriebskapital

TOTAL PASSIVEN

Eventualverpflichtung

Ausfinanzierung der Deckungslücke der BLPK für die 

Gemeinde Arlesheim

31.12.16

CHF

134.272

195.974

158.909

53.568

542.723

87.200

3.240

200

90.640

1.281.312

1.914.675

71.394

111.910

183.304

68.750

161.000

229.750

1.281.312

220.143

166

0

220.309

1.914.675

706.685

Zahlen, Daten, Fakten
Bi rseck
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Beschlussprotokoll Mitgliederversammlung
Spitex Birseck
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Für die finanzielle Unterstützung im 
Jahr 2017 danken wir herzlich:
 
Allen Mitgliedern
Allen Spenderinnen und Spendern
Allen Sponsoren
Den Einwohnergemeinden Arlesheim und Münchenstein
Der Elektra Birseck
Irma–Leuthard Stiftung

Unsere Sponsoren
Spitex Birseck

Unsere Sponsoren
Bi rseck

blkb_wegweiser_190x135mm_cmyk  |  A5 quer

Für weise 
Wege.

blkb.ch, 061 925 94 94

Wenn Sie auf die Nummer 1 im Kanton setzen wollen: BLKB.

blkb_wegweiser_190x135mm_cmyk.indd   1 10.09.14   09:49

Die Finanzierung des Jahresberichtes 2017 hat uns ermöglicht:
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Die Finanzierung des Jahresberichtes 2017 hat uns ermöglicht:

Unsere Sponsoren
Bi rseck

Wohnen. Arbeiten. Sein. hofmatt.ch 
Generationen gemeinsam unterwegs.

RZ_Inserat_Weggefährten_A5_quer.indd   1 08.03.18   18:01
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Die Finanzierung des Jahresberichtes 2017 hat uns ermöglicht:

Ihr Praxis-Team:
Dr. med. Christine Bürge, Leitende Ärztin, Allg. Innere Medizin FMH, Schwerpunkt Geriatrie

Dr. med. Monika Flückiger, praktische Ärztin, Mitglied FMH

Nathalie Dipner und Sarah Bringold, med. Praxisassistentinnen

Arztpraxis Obesunne AG • Obesunneweg 1 • 4144 Arlesheim

Neu in Arlesheim: 
Öffentliche Hausarztpraxis
Umfassende Versorgung in allen Bereichen der 
Allgemeinen Inneren Medizin / Hausarztmedizin. 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf und vereinbaren 
Sie einen Termin unter Telefon 061 705 07 77  
oder E-Mail praxis@obesunne.ch

Die Arztpraxis befindet sich am Obesunneweg 1,  
direkt an der Bus halte stelle «Obesunne», BLT Linie 64.

18041_obe_Inserat_Spitex_150x220mm.indd   1 27.03.18   16:23

Unsere Sponsoren
Spitex Birseck
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Wir beraten Sie gerne! Jederzeit kompetent und ohne Termin.

Alles für Ihre
Gesundheit
und Schönheit.

Amavita Apotheke Schneeberger
Bachweg 1, 4144 Arlesheim
Telefon: 058 851 32 72

www.amavita.ch
    www.facebook.com/amavita

Die Finanzierung des Jahresberichtes 2017 hat uns ermöglicht:
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Die Finanzierung des Jahresberichtes 2017 hat uns ermöglicht:

www.saner-apotheke.ch

Arlesheim Dorf
Basel Markthalle
Dornach Bahnhof

Ich gang
  zum Saner. 

«

»

Inserate_A5 hoch_cmyk_Ych gang zum Saner .indd   1 09.02.15   14:34

Unsere Sponsoren
Spitex Birseck
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Die Finanzierung des Jahresberichtes 2017 hat uns ermöglicht:

Die Klasse und nicht die  
Masse wird von unseren  
Kunden geschätzt!

Verena von Castelmur
Personalmanagement
Eichenstrasse 19
4142 Münchenstein
Telefon 061 411 10 31
Telefax 061 411 10 32
info@VvCpersonal.ch
www.VvCpersonal.ch
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Wir sind qualifizierte Berater für  
die Suche und Auswahl von Fach- und 
Führungskräften, wie

Ingenieure und Techniker aus den  
Bereichen:

HLK, Automation, Bau-, Verfahrens- und 
Chemietechnik, Maschinenbau,  
Prozesstechnik, Anlagen- und Apparate-
bau

Konstruktion, Rohrleitungsbau, CAD 

Projektleiter und Verkaufsingenieure 
sowie Product Manager 

Gerne unterstützen wir versierte und 
kompetente Ingenieure bei der Suche 
nach einer neuen Herausforderung.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktnahme.

•

•
•



Wir umsorgen 
  Sie zu Hause.


